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Franz Sandkuhl

✝ 04. Mai 1898; * n. e.

Theologiestudent in München

Studium der Theologie in München, 1926 (30. Mai) Priesterweihe und

Aushilfspriester in Gauting, 1929 Benefiziumsverweser und Spiritual

sowie Religionslehrer bei den Englischen Fräulein in München-Berg

am Laim, 1933 Eintritt in die NSDAP und Kooperator bei St. Peter

in München, 1924 Austritt aus der NSDAP, 1936 zum Ordenseintritt

beurlaubt, Benediktinernovize in Benediktsberg in Holland, später

Aufenthalt in England.
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